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GRUSSWORT

Grußwort des Ministerpräsidenten 
des Landes Brandenburg 
Dr. Dietmar Woidke für das
45. Turnier der Meister®

Liebe Turnfreundinnen und Turnfreunde, 
liebe Sportlerinnen und Sportler,
liebe Helferinnen und Helfer,

ich freue mich sehr, dass das großartige Turnier der Meister® nach zweijähriger Zwangs-
pause infolge der Corona-Pandemie wieder ausgerichtet werden kann. Herzlich willkom-
men allen Sportlerinnen und Sportlern, die sich in Cottbus im fairen Wettkampf messen 
wollen. Ich bin überzeugt, dass sie uns wie in der Vergangenheit begeistern werden.

Das Turnier ist nicht nur ein wichtiges Sportereignis für Cottbus und das Land Brandenburg, 
sondern seine Strahlkraft reicht weit darüber hinaus. Mit ihm startet die internationale 
Turnelite in ihre Weltcupsaison. Allein in diesem Jahr werden 300 Gäste aus rund 30 Natio-
nen erwartet. Neben dem sportlichen Wert der Veranstaltung – auch als Zugpferd für den 
Brandenburger Turn-Nachwuchs – profitiert die Region touristisch und damit wirtschaftlich 
von diesem traditionsreichen Turnier. 

Ich wünsche den Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Erfolg. Mein Dank gilt dem Organi-
sationsteam und den vielen fleißigen ehrenamtlichen Helfern, die unter äußerst erschwer-
ten Bedingungen dieses Turnier ermöglicht haben. Freuen wir uns gemeinsam auf tolle 
Wettkämpfe mit athletischen Höchstleistungen!

Dr. Dietmar Woidke 
Ministerpräsident des Landes Brandenburg
und Schirmherr des Turniers
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GRUSSWORT

Grußwort des Präsidenten
des Deutschen Turner-Bundes

Zum 45. Turnier der Meister® begrüße ich 
im Namen des Deutschen Turner-Bundes alle 
Athlet*innen, Trainer*innen, Kampfrichter*innen und 
Organisator*innen in der Cottbuser Lausitz-Arena so-
wie die Zuschauer*innen vor dem Live-Stream und im 
linearen TV ganz herzlich.

Nach der Corona-bedingten zweijährigen Zwangspause für dieses bei den Aktiven 
und dem Publikum so beliebte Traditionsturnier dürfen wir mit über 130 Turnerinnen 
und Turnern aus 30 Nationen auf den ersten internationalen Vergleich im neuen Jahr 
2022 gespannt sein. 

Die 45. Ausgabe des Lausitzer Traditionsturniers ist zugleich Jahresauftakt und wich-
tiger Wettkampf für die deutschen Turnerinnen und Turner auf dem Weg zu den Welt-
meisterschaften 2022 in Liverpool im Herbst. Während der viertägigen Veranstaltung 
treten erneut hochkarätige internationale Turnstars, mit WM- und Olympia-Medaillen 
dekoriert, sowie zahlreiche nationale Champions gegeneinander an, um beim ersten 
von vier Weltcups in 2022 punkten zu können.

Für die Ausrichtung dieses Turniers unter den erschwerten Bedingungen möchte ich 
besonders dem Sportclub Cottbus Turnen e. V. danken. „Danke“ sage ich ebenso allen 
Mitarbeiter*innen der Turnvereine des Turnbezirks Lausitz für die Hilfe und Unter-
stützung. Ihr Einsatz, insbesondere in Zeiten der Pandemie, ist nicht hoch genug zu 
bewerten. Auch bei allen Sponsor*innen und Förder*innen, ohne deren Engagement 
ein Turnier dieser Größenordnung nicht auszurichten ist, bedanke ich mich.

Allen Aktiven wünsche ich viel Erfolg und dem Publikum vor den Bildschirmen span-
nende Wettkämpfe und viel Freude beim Zuschauen.

Dr. Alfons Hölzl
Präsident des Deutschen Turner-Bundes
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GRUSSWORT

Grußwort des Oberbürgermeisters
der Stadt Cottbus

Liebe Turn-Familie,
herzlich willkommen in der Turn-Stadt Cottbus/
Chóśebuz, die ja auch eine internationale Stadt ist – 
also herzlich willkommen in der internationalen Turn-
Stadt Cottbus/Chóśebuz. Ich darf sagen: Wir haben Sie 
alle vermisst in den mehr als zwei Jahren, in denen hier 
kein Weltcup-Turnier stattfinden konnte. Grund war die 
weltweite Corona-Pandemie. Umso erfreuter bin ich heute, dass das traditionsreiche Turnier 
der Meister® als Auftakt des Weltcups der Turnerinnen und Turner wieder da ist und wieder 
in Cottbus/Chóśebuz stattfindet. Die Pandemie ist noch immer eine große Herausforde-
rung. Wir werden das gemeinsam meistern.

Das Turnen hat in Cottbus/Chóśebuz eine überaus lange Tradition. Nicht umsonst beginnt 
vor dem Rathaus der „Weg des Ruhms“ für die Medaillengewinner der Olympischen Spiele 
der Neuzeit mit einem Turner.  Gustav Schuft holte 1896 Gold in Athen. Seine Nachfahren 
sind noch heute in Cottbus/Chóśebuz zu Hause. Seit 1979 findet das Turnier in unserer 
Stadt statt; nur Corona bremste es zweimal aus.
Der exzellente Ruf des Cottbuser Turnsports liegt nicht allein an den herausragenden sport-
lichen Erfolgen der vergangenen Jahre und Jahrzehnte mit so berühmten Namen wie Sylvio 
Kroll, Ronny Ziesmer oder Philipp Boy. Respekt und Hochachtung haben sich die Cottbuser 
Turner zusätzlich dadurch verdient, dass sie eine unheimlich sympathische und verschwo-
rene Truppe sind. Das gilt für die sportlichen Meriten und gleichzeitig für die organisatori-
schen Qualitäten. Davon können wir uns in diesen Turnier-Tagen wieder überzeugen.
Die Turn-Familie mit Athletinnen und Athleten, mit Hunderten ehrenamtlichen Helfern, mit 
Sponsoren, Trainern, Betreuerinnen und Betreuern und vielen, vielen anderen ist hier am 
Werk – vereint im Glauben, erneut etwas Großes auf die Beine zu stellen. Natürlich macht 
uns dieser Einsatz stolz hier in Cottbus/Chóśebuz.

Gern sind wir mit dem SC Cottbus Turnen auch in den kommenden Jahren Gastgeber für die 
Elite ihres Sports. Das Turnier der Meister® ist der Beginn des Weges bis hin zu den Olym-
pischen Spielen 2024 in Paris. Für alle ist das ein Weg des Fleißes und der Entbehrungen, 
für nur wenige kann es der Weg des Ruhms werden. Für jede und jeden aber sollen das 
Turnier und der Aufenthalt in Cottbus/Chóśebuz eine Erfahrung sein, an die man sich gern 
und dankbar erinnert.

Holger Kelch, Oberbürgermeister der Stadt Cottbus
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DAS WARTEN HAT 
EIN ENDE!
Nach 821 Tagen Corona-bedingter Zwangspause kehrt 
das Turnier der Meister® auf die internationale Turn-
Bühne zurück. Vom 24. bis 27. Februar steigt in der 
Cottbuser Lausitz-Arena die 45. Auflage.
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TURNIER DER MEISTER® 2022

Das Königsgerät Reck beschloss wie 
fast immer auch 2019 den Weltcup 
in Cottbus. Der Japaner Hidetaka 
Miyachi erturnte am 24. November 
2019 in der Lausitz-Arena 14,933 
Punkte und reihte sich mit dieser 
Wertung in die überaus prominente 
Siegerliste ein. Miyachi ist gleichzeitig 
aber auch der letzte Eintrag: 2020 und 
2021 musste das ebenso beliebte wie 
hochkarätige Weltcup-Turnier in der 
Lausitz aufgrund der Beschränkungen 

durch die Covid-19-Pandemie abge-
sagt werden. Nach über zweijähriger 
Zwangspause will der SC Cottbus Tur-
nen das Turnier in diesem Jahr wieder 
ausrichten – trotz weiter laufender 
Pandemie.

„Die Erleichterung ist groß, dass wir 
wieder Ausrichter sein dürfen. Wir tun 
alles, damit sich unsere Gäste wohl 
und sicher in Cottbus fühlen.“, sagt 
Turnierdirektor Mirko Wohlfahrt. Für 
die Sportlerinnen und Sportler gilt die 
Regel 3G+. „Das hat damit zu tun, 
dass einige mit Impfstoffen geimpft 
sind, die nicht bei der Europäischen 
Arzneimittel-Agentur EMA gelistet 
sind“, erklärt Wohlfahrt. Zuschauer 
sind an den vier Wettkampftagen 
voraussichtlich nicht zugelassen. 
„Wir bieten aber einen Live-Stream 
an und stemmen eine komplette TV-
Produktion“, sagt Wohlfahrt weiter.

Die Organisatoren des 45. Turniers 
der Meister® erwarten etwa 300 
Gäste aus 30 Nationen. Angeführt 
wird die Meldeliste derzeit von Ar-
tem Dolgopyat aus Israel, der bei 
den Olympischen Spielen in Tokio 
die Goldmedaille am Boden gewann. 
2018 siegte er schon an diesem Gerät 
in Cottbus. Mit dem US-Amerikaner 
Stephen Nedoroscik (2021 Pauschen-
pferd) und dem Türken Ibrahim Colak 
(2019 Ringe) stehen auch zwei Welt-
meister auf der Liste des internatio-
nalen Turn-Verbandes FIG.
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Das Turn-Team Deutschland wird sich 
mit voraussichtlich fünf Athleten und 
drei Athletinnen der Qualifikation in 
den zehn ausgetragenen Gerätfinals 
stellen und versuchen, einen Platz 
für die Finalwettkämpfe zu erturnen. 
Welche Athleten und Athletinnen den 
Deutschen Turner-Bund im Februar 
vertreten werden, wird sich erst kurz 
vor dem Turnier der Meister® im Rah-
men einer internen nationalen Quali-
fikation entscheiden. Die Organisato-
ren rechnen mit Pauline Schäfer-Betz. 
Die 25-Jährige war 2017 am Schwe-
bebalken ebenfalls schon Weltmeiste-
rin. Im Vorjahr gewann sie an ihrem 
Spezialgerät WM-Silber.

Das Turnier der Meister® findet seit 
1979 jährlich, mit Ausnahme der Pan-
demie-bedingten Absagen in den Jah-
ren 2020 und 2021, ununterbrochen 
in Cottbus statt und hat sich im Laufe 
der Zeit zu einem festen Termin im 
internationalen Wettkampfkalender 
im Gerätturnen entwickelt. Olympia-
sieger, Welt- und Europameister ge-
ben sich hier alljährlich die Klinke in 
die Hand und rücken die Stadt für ein 
paar Tage in den Fokus des weltweiten 
Turn-Interesses. Seit 2016  hat das Tur-
nier wieder den Status eines Weltcups 
– und behält diesen bis 2024. „Wir 
freuen uns über das Vertrauen, das die 
FIG in unser Traditionsturnier setzt“, 
sagt Turnierdirektor Mirko Wohlfahrt. 
„Wir nehmen diese außerordentliche 

Wertschätzung als Ansporn. Dankbar 
sind wir auch für die sportpolitische 
Rückendeckung und die der Förderer 
und des Sponsorenpools.“
 
Das Turnier der Meister® 2022 ist 
der erste von vier Geräte-Weltcups 
in diesem Jahr, die zur Qualifikation 
für die Weltmeisterschaften in Liver-
pool (29. Oktober bis 6. November) 
dienen. Nach Cottbus geht es bis An-
fang April nach Doha, Kairo und Baku. 
„Wir werden versuchen, auch unter 
Corona-Bedingungen ein für Cottbus 
typisches Turnfest zu organisieren. 
Wir freuen uns sehr und sind froh, 
dass die Siegerlisten endlich fortge-
schrieben werden können“, sagt Tur-
nierdirektor Wohlfahrt.

TURNIER DER MEISTER® 2022
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TURNTEAM DEUTSCHLAND

DIE WEICHEN SIND GESTELLT
Der Deutsche Turner-Bund hat im Spitzensport die Weichen für den olympi-
schen Zyklus gestellt. Mit zwei aktuellen Cheftrainer-Entscheidungen für das 
Gerätturnen männlich und weiblich wird den Turnerinnen und Turnern der Weg 
zu den Olympischen Spielen in Paris 2024 geebnet. Der Niederländer Gerben 
Wiersma (links) betreut seit dem 15. Februar 2022 die Frauen des Turn-Team 
Deutschland. Der bisherige verantwortliche Trainer der Männer, Valeri Belenki, 
wird die Turner – nach dem erfolgreichen Olympia-Jahr 2021, in dem er bereits 
übergangsweise als Olympiatrainer fungierte, dauerhaft und somit bis nach 
Paris als Cheftrainer führen. 

„Wir haben uns nach den Olympi-
schen Spielen in Tokio intensiv mit 
der aktuellen Situation im Gerättur-
nen männlich und weiblich sowie 
mit der wichtigen Personalie der 
Cheftrainer-Positionen auseinander-
gesetzt. Das Präsidium des DTB ist 
zu dem Schluss gekommen, dass wir 
mit Valeri Belenki bei den Männern 

und Gerben Wiersma bei den Frauen 
die aktuell bestmögliche Besetzung 
für unsere Athlet*innen gefunden ha-
ben. Dies gilt sowohl für die sportliche 
Entwicklung der Teams als auch mit 
Blick auf den im DTB eingeleiteten 
Kultur- und Strukturwandel Leistung 
mit Respekt“, erklärte DTB-Präsident 
Dr. Alfons Hölzl die Entscheidungen. 

Gerben Wiersma (links) betreut seit Kurzem 
die Frauen des Turn-Team Deutschland,  
Valeri Belenki, bereits übergangsweise  
als Olympiatrainer der Turner in Verant
wortung, ist nun dauerhaft Cheftrainer  
der Männer.
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DTB-Sportdirektor Thomas Gutekunst 
freut sich, beide Top-Trainer langfri-
stig für den DTB gewonnen zu haben 
und ergänzt: „2021 war insgesamt 
ein erfolgreiches Jahr für das Männer
team. Valeri Belenki hat als Olympia-
trainer an der Spitze sehr gute Arbeit 
geleistet, die wir gerne fortsetzen und 
ausbauen möchten. Die internationa-
le Konkurrenz schläft nicht und wir 
wollen in den nächsten Monaten alles 
daransetzen, dass wir auch in Paris 
2024 mit dem Team erfolgreich sind 
und uns im Einzel Medaillenchancen 
erarbeiten.“ Wichtige Stütze im Team 
von Cheftrainer Belenki wird weiterhin 
Christina Zacharias sein, die ihm und 
dem gesamten Team als Teammana-
gerin zur Seite steht.  

Der 52-jährige Belenki hat die deut-
schen Turn-Männer bereits erfolgreich 
bei den Olympischen Spielen ins Team-
finale geführt und konnte mit Lukas 
Dauser sogar olympisches Silber fei-
ern. Valeri Belenki sagt: „Ich arbeite 
gerne mit den Jungs weiter zusammen, 
denn wir haben bisher schon einiges 
erreicht. Ich möchte dazu beitragen, 
dass der erfolgreiche Weg fortgeführt 
wird.“ Auch Top-Turner Lukas Dauser 
begrüßt die Fortführung des Engage-
ments des Stuttgarters: „Valeri Belen-
ki hat viele gute Entwicklungen auf 
den Weg gebracht, daher ist es gut und 
konsequent, dass wir den Weg mit ihm 
weiter nach Paris gehen. Wir freuen 
uns auf die weitere Zusammenarbeit“, 

sagte der Teamkapitän der Männer. 
Zum neuen Cheftrainer des Frauen
teams erläutert Sportdirektor Gu-
tekunst: „Gerben Wiersma ist ein 
international erfahrener und aner-
kannter Top-Trainer. Er hat in den 
vergangenen zehn Jahren nicht nur 
sportlich erfolgreiche Arbeit auf Top-
Niveau geleistet, sondern sich auch 
intensiv für einen Kulturwandel im 
niederländischen Turnen eingesetzt. 
Von seinen Erfahrungen und den mo-
dernen und professionellen Ansätzen 
erhoffen wir uns in Zusammenarbeit 
mit den Heimtrainer*innen und der 
Bundestrainerin Nachwuchs, Claudia 
Schunk, auch in Deutschland wichtige 
Impulse.“  

Mit dem Niederländer Wiersma 
kümmert sich nun der langjährige 
niederländische Nationaltrainer um 
das DTB-Frauen-Team. „Ich schät-
ze das DTB-Team als sehr starkes 
Team mit gutem Potenzial. Gemein-
sam möchte ich mit ihnen den Weg 
zu den Olympischen Spielen in Paris 
gehen. Auf dem Weg dorthin wollen 
wir eine sportliche Entwicklung er-
reichen und Herausforderungen wie 
die Weltmeisterschaften in Liverpool 
oder die European Championships in 
München in diesem Jahr erfolgreich 
meistern“, sagte Wiersma. Auch die 
Nationalmannschaftsturnerin Kim Bui 
begrüßt die Einstellung des neuen 
Cheftrainers: „Mit Gerben Wiersma ist 
ein wirklich hochkarätiger Nachfolger 
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für Ulla Koch gefunden worden. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit 
mit ihm und sind gespannt, wie er 
seine Expertise ins Team einbringen, 
aber auch wie er Leistung mit Respekt 
umsetzen wird“, erklärte die mit 33 
Jahren erfahrenste aktive Turn-Team-
Athletin. 

Im Zuge der Turn-Krise in den Nieder-
landen mit Ermittlungen gegen sämt-
liche Turn-Trainer*innen im Spitzen-
bereich war der 44-jährige im Frühjahr 
2021 von seinem Amt als Cheftrainer 
in den Niederlanden zurückgetreten. 
Der Berufungsausschuss des nieder-
ländischen Instituts für Sportrecht-
sprechung hat im Herbst 2021 fest-
gestellt, dass Wiersma vor seiner Zeit 
als Cheftrainer in den Jahren 2010/11 
in begrenzten Fällen gegen die Dis-
ziplinarordnung des Verbandes ver-
stoßen hat. Im Hinblick darauf, dass 
es sich um keine schwerwiegenden 
Verstöße handelte, die Sachverhalte 
lange zurücklagen, es in der Zwi-
schenzeit keine weiteren Vorwürfe 
gab – im Gegenteil Wiersma einer 
der Initiatoren des Kulturwandels im 
niederländischen Turnsport gewesen 
war und sich offen und selbstkritisch 
verhielt sowie entschuldigt hat – hat 
der Berufungsausschuss jedoch von 
einer Strafe gänzlich abgesehen und 
ist auch von der Standardregel ab-
gewichen und hat die Kosten des 
Verfahrens nicht dem Beschuldigten, 
sondern dem Verband auferlegt. Hin-

tergrund war darüber hinaus, dass 
sich die Erklärungen der Turnerinnen 
insbesondere gegen andere Trainer 
richteten und Gerben Wiersma nur in 
einem sehr begrenzten Rahmen ein 
Vorwurf zu machen war. 

Wiersmas offener Umgang mit den 
Vorwürfen und seine teamorientier-
te, moderne Philosophie haben die 
DTB-Verantwortlichen überzeugt, 
dass er eine positive Rolle im deut-
schen Turnen einnehmen kann. „Ich 
weiß aus eigener Erfahrung, wie her-
ausfordernd und gleichzeitig wichtig 
der Kulturwandel ist und wie sensibel 
die Rolle der Trainer*innen hierbei ist. 
Ich freue mich auf die Arbeit gemein-
sam mit den vielen hervorragenden 
Trainer-Kolleg*innen und den Tur-
nerinnen in Deutschland. Ich möchte 
gemeinsam mit allen Beteiligten zei-
gen, dass ein respektvoller Umgang im 
Hochleistungssport mit jungen Ath-
letinnen nicht nur möglich, sondern 
absolut notwendig ist und gleichzeitig 
auch erfolgreich sein kann“, erklärte 
Gerben Wiersma. 

„Wir wissen um die Umstände im 
niederländischen Turnen und um die 
Geschichte von Gerben Wiersma, mit 
der wir uns intensiv auseinanderge-
setzt haben. Wir begrüßen den of-
fenen und reflektierten Umgang mit 
den Missständen im niederländischen 
Turnen von Gerben Wiersma, der sehr 
überzeugend hat darlegen können, 
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wie er Leistung mit Respekt im nie-
derländischen Turnen gelebt hat und 
im deutschen Turnen erzielen möchte. 
Wir sind fest davon überzeugt, dass 
uns seine Erfahrung helfen wird, den 
richtigen, respektvollen Weg einzu-
schlagen und zugleich international 
erfolgreich zu sein“, erläuterte Hölzl. 

Valeri Belenki, Mannschafts-Olympia-
sieger und zweifacher Weltmeister 
am Pauschenpferd, hat bereits seit 
August 2020 die Lehrgangsleitung 
der Nationalturner übernommen. Als 

langjähriger erfolgreicher Trainer in  
Stuttgart hat er bereits Marcel Nguyen 
in die Weltspitze, inklusive Olympia-
Silber, geführt.  

Gerben Wiersma hat über acht Jahre 
erfolgreich als Cheftrainer des Frauen-
Nationalteams in den Niederlanden 
gearbeitet. Bei den Olympischen Spie-
len in Rio de Janeiro 2016 gelang der 
Mannschaft der Einzug in das Team-
finale sowie in zwei Mehrkampffinals 
und als Höhepunkt die Goldmedaillen 
von Sanne Wevers am Schwebebalken. 
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TURNTALENTE IN ZEITEN
DER PANDEMIE
Gerade unsere jüngsten Turner waren in der Pandemie von der gesamtge-
sellschaftlichen Situation sehr betroffen. Wie allen bekannt, war das Training 
auf Grund der Corona-Regeln nicht möglich. Die Trainer konzentrierten und 
beschäftigten sich mit neuen Aufgaben. Zum Beispiel wurden Videos mit Hilfe 
der älteren Trainingsgruppen für das Heimtraining der jüngsten Turner erstellt. 
Die Trainer stellten turnerische Tagesaufgaben und sportliche Wochenpläne 
für die unterschiedlichen Trainingsgruppen zusammen. Nur so gelang es, im 
Bereich der Turntalentschule den Kindern Ziele und Motivation zu schaffen.

TURNTALENTSCHULE LAUSITZ

Turnen geht immer! In Pandemie-
Zeiten wird auch der Fahrradständer
zum Turngerät. 



TURNTALENTSCHULE LAUSITZ

Durch abwechselnde Initiativen der 
Trainer wie zum Beispiel die Ausleih-
möglichkeit von kleinen Turngeräten, 
Besuche bei den Familien unter Be-
achtung der Corona-Auflagen oder 
Wettbewerbe unter den Turnern mit 
anschließender Medaillenvergabe 
wurde versucht, das Vertrauensver-
hältnis zu den Familien aufrecht zu 
erhalten. Zusätzlich unterstützten die 
Trainer die Quarantänefamilien auch 
mit Einkäufen. 

In der gesamten Zeit waren die El-
tern eine sehr große Unterstützung 
bei der Umsetzung der gestellten An-
forderungen. Ohne diese Hilfe hätten 
die Kinder keine sportliche Aktivität 
durchführen können.

Die Trainer nutzten die Trainingsaus-
fallzeit zusätzlich zur Verschönerung 
des Arbeitsumfeldes, Reparatur von 
Kleingeräten oder der Reinigung der 
Trainingsstätten.

Besonders schwierig war der Wieder-
beginn des Trainings in der Turnhalle. 
Es galt, fünf Kinder aus einer Trai-
ningsgruppe und die Gesamtzahl von 
15 Trainierenden einzuhalten. Dabei 
wurde versucht, alle Möglichkeiten 
auszuschöpfen. Das hieß auch, Trai-
ning im Freien durchzuführen.

Alle Trainer freuen sich auf die hof-
fentlich kommende Zeit, wenn der 
Fokus wieder auf der Planung des 
Trainings in der Turnhalle liegt. (TTL)

4 5 . T U R N I E R D E R M E I S T E R ®  2 0 2 2 2 3

Auch Wettkämpfe oder nur öffentliche Auftritte wie beim Internationalen Nachwuchsturnier 
standen 2020 und 2021 nur selten auf dem Programm. 
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GYMCITY OPEN

GYMCITY OPEN FREUT SICH 
ÜBER POSITIVE RESONANZ 
In seiner zehnjährigen Geschichte entwickelte sich das Trampolin-Turnier „Gym-
City OPEN“ zu einem internationalen Highlight, welches für einige Länder zu 
einer Pflichtveranstaltung im Jahresverlauf geworden ist. Mehr als zehn ver-
schiedene Nationen springen in der Lausitz um den Brandenburg-Pokal. 

Mit zuletzt bis zu 175 Startern freuen 
sich die Macher über die gute Ent-
wicklung des Turniers und schauen 
gespannt auf die 11. Auflage, zu der 
vom 8. bis 10. April wieder zahlreiche 
Sportler und Sportlerinnen aus aller 
Welt in Cottbus erwartet werden. 

In erster Linie geht es dem austra-
genden SC Cottbus Turnen e. V. dar-
um, den Cottbusser Nachwuchs zu 
fördern und jungen Talenten bereits 
früh internationale Erfahrungen zu er-
möglichen. Nachdem im letzten Jahr 
leider keine internationalen Gäste 

empfangen werden durften, sind  in 
diesem Jahr wieder Sportlerinnen und 
Sportler aus Österreich, den Nieder-
landen, Dänemark, Polen, Tschechien, 
Litauen und viele Vereine aus ganz 
Deutschland am Start. 
Auch der Deutsche Turner-Bund 
schätzt die guten Bedingungen und 
nutzt das Cottbuser Turnier als Qua-
lifikationswettkampf für die Europa- 
und Jugendeuropameisterschaften. 
Dies zeigt die gute Entwicklung des 
Standortes Cottbus als wichtigen An-
laufpunkt für das Trampolinturnen in 
Deutschland.
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Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale
FINALE BODEN | M FINALE SPRUNG | W

FINALE RINGE | M FINALE PAUSCHENPFERD | M

FINALE STUFENBARREN | W

WILDCARD: Sollte sich kein deutscher Starter für ein 

Finale qualifizieren können, besteht die Möglichkeit, 

durch eine Wildcard einen deutschen Starter zusätz-

lich zu benennen. 

WILDCARD SAMSTAGW

Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale

Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale

Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale

GERÄTEFINALS SAMSTAG
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FINALE SPRUNG | M FINALE BALKEN | W

FINALE BARREN | M FINALE BODEN | W

FINALE RECK | M

WILDCARD: Sollte sich kein deutscher Starter für ein 

Finale qualifizieren können, besteht die Möglichkeit, 

durch eine Wildcard einen deutschen Starter zusätz-

lich zu benennen. 

WILDCARD SONNTAGW

Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale

Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale

Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale Name	 Nation	Punkte	 QRang	 Finale

GERÄTEFINALS SONNTAG
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DIE ZUKUNFT BEGINNT HEUTE!

KINDERBEWEGUNG LEICHT GEMACHT

„Kinderbewegung leicht 
gemacht“ ist ein Breiten-
sportprojekt des SC Cottbus 
Turnen e.V. mit Unterstüt-
zung verschiedener Partner 
zur Entwicklung motorisch 
gut ausgebildeter Kinder, 
welche Spaß und Freude  
an Bewegung erleben. 

Das Projekt, welches der Sportclub 
mit dem Stadtsportbund Cottbus, der 
sportbetonten Grundschule, der BTU 
Cottbus-Senftenberg, dem OSZ Cott-
bus, dem Deutschen Turner-Bund so-
wie dem Märkischen Turnerbund ins 
Leben gerufen hat, passt im ersten 
Moment gar nicht zum SCC. Denn ei-
gentlich ist der Verein seit Jahren für 
Spitzensport und Medaillengewinner 
bekannt. Und dennoch hat sich der 
Club mit diesem Projekt etwas ganz 
anderes auf die Fahne geschrieben.
 „Wir wollen noch stärker ein sozialer 
Partner sein. Seit vielen Jahren helfen 
wir Kindern, sich nicht nur sportlich, 
sondern auch kognitiv und emotional 
weiterzuentwickeln. Diese Erfahrung 
möchten wir in den Breitensport tra-
gen, um Kindern bessere Möglich-
keiten zu geben, eigene Stärken und 
Schwächen herauszufinden.“, so die 

sportlichen Leiter Karsten Oelsch, Uwe 
Marquardt und Felix Schoch. 
Neben der Vermittlung gemeinsamer 
gesellschaftlicher Werte geht es vor-
rangig darum, Kinder spielerisch und 
teamorientiert zu bewegen, ihnen aber 
auch neue Bewegungsmuster nahe-
zubringen. Durch die angesprochene 
tägliche Arbeit am Bundesstützpunkt 
Turnen sind gerade bei den Kleinsten 
große Defizite seit der Coronapande-
mie festgestellt worden. Das Trainerte-
am wird dabei aus den verschiedensten 
sportlichen Persönlichkeiten bestehen, 
um Kindern ein breites Angebot bie-
ten zu können. Die Kinder sollen somit 
bestmöglich auf den schulischen und 
sportlichen Alltag mit Bewegungser-
fahrungen aus einer der vielfältigsten 
Basisportarten, dem Turnen, vorberei-
tet werden und auch weitere Sportar-
ten kennenlernen. 



4 5 . T U R N I E R D E R M E I S T E R ®  2 0 2 2 3 5

VON DTB-CHEFTRAINER VALERI BELENKI 

Nach dem erfolgreichen Abschneiden der deutschen Mannschaft bei den 
Olympischen Spielen 2021 in Tokio mit der Silbermedaille von Lukas Dauser 
am Barren und dem Erreichen des Teamfinales, steht den deutschen Turn-
männern ein spannendes Jahr 2022 bevor. 
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VON COTTBUS 
ÜBER MÜNCHEN 
NACH LIVERPOOL

TURN-TEAM DEUTSCHLAND
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TURN-TEAM DEUTSCHLAND

Das erste Halbjahr startete traditionell 
mit dem Auftaktlehrgang Anfang Ja-
nuar. Im Olympischen und Paralympi-
schen Trainingszentrum in Kienbaum 
wurden die individuellen Ziele und 
geplanten Wettkampfeinsätze abge-
stimmt. Außerdem absolvierten die 
Turner ihre sportmedizinische Grund-
untersuchung an der Charité in Berlin. 

Bereits Ende Februar steht nun das 
erste Highlight mit dem traditionellen 
Heim-Weltcup „Turnier der Meister®“ 
in Cottbus an. In der Lausitz treffen 
zu Jahresbeginn viele internationale 
Topstars aufeinander. Eine gute Ge-
legenheit die eigene Wettkampffähig-
keit zu testen und einen Blick auf die 
Konkurrenz zu werfen. Aus deutscher 
Sicht sollen hier auch die jüngeren 
Turner zum Einsatz kommen, um 
wichtige internationale Wettkamp-
ferfahrungen zu sammeln und sie 
ein Stück weit an das internationale 
Parkett heranzuführen. Im März folgt 
mit dem EnBW DTB-Pokal dann die 
nächste große internationale Veran-
staltung vor heimischem Publikum in 
Stuttgart. Das Event wird nun nach 
einer Corona-Pause in einem neuen 
Modus durchgeführt, auf den wir sehr 
gespannt sind. Neben dem Teamwett-
kampf wird es beim DTB Pokal auch 
zum ersten Mal einen Mixed Wett-
kampf mit einem Team bestehend 
aus drei Turnerinnen und drei Turnern 
geben.

Die deutschen Meisterschaften wer-
den auch in diesem Jahr wieder im 
Rahmen der Finals ausgetragen. Ein 
tolles Multisport-Event, in dem Turnen 
mittlerweile ein fester Bestandteil ist. 
Die Wettkämpfe finden vom 23. bis 26. 
Juni in Berlin statt und sind eine erste 
Standortbestimmung auf dem Weg zu 
den Europameisterschaften München.

Diese Europameisterschaften fin-
den als zweite Auflage ebenfalls als 
Multisport-Veranstaltung statt. Die 
„European Championships“ werden 
in diesem Jahr in München ausgetra-
gen. Auf dem Programm stehen neun 
Sportarten, die ihre Europameister-
schaften vom 11. bis 21. August in 
der bayrischen Landeshauptstadt ab-
halten werden. Europameisterschaf-

DTB-Cheftrainer 
Valeri Belenki



4 5 . T U R N I E R D E R M E I S T E R ®  2 0 2 23 8

TURN-TEAM DEUTSCHLAND

ten im eigenen Land mit einer großen 
medialen Aufmerksamkeit sind natür-
lich etwas ganz Besonderes. Vor allem 
wenn sie auf dem Olympiagelände der 
Spiele 1972 und die Turnwettkämpfe in 
der historischen Olympiahalle stattfin-
den. Die Zielsetzung für uns ist es dabei, 
das Teamfinales sowie zwei Plätze im 
Mehrkampffinale zu holen. Mit Lukas 
Dauser und Andreas Toba haben wir 
außerdem zwei potenzielle Medail-
lenkandidaten für diese EM im Team.

Nach den Europameisterschaften fol-
gen nach einer relativ kurzen Pause 
schon die Weltmeisterschaften in Li-
verpool (GBR). Die Wettkämpfe wer-
den hier vom 29.10. bis 06.11. ausge-
tragen. Auch hier wird das Team aus 
fünf Turnern bestehen. Bei der WM 
stehen ebenso das Mannschaftsfinale 
und die beiden Plätze im Mehrkampf-
finale als Zielstellung. Ein Finalplatz in 
den Gerätfinals wird mit Lukas Dauser 
angestrebt. (DTB)
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Diese Entscheidung war dem Präsidi-
um nicht leicht gefallen und dennoch 
war sie zwingend nötig. 

Zu viele Ausfälle und ein enger Ter-
minplan gefährdeten die Gesundheit 
unserer Sportlerinnen und Sportler. 
Somit kommt es in diesem Jahr zur 
Rückkehr in die Bundesliga und der 
Verein hofft, mit einem jungen aber 
vor allem talentierten Kader die Liga 
aufzumischen. 

Im Gegensatz zum Gerätturnen gibt es 
im Trampolinturnen gemischte Mann-
schaften, wofür es keinen Zwang gibt. 

Zweimal konnte sich die Trampolinrie-
ge des SC Cottbus Turnen e. V. bereits 
über einen Platz auf dem Podium freu-
en und Bronze in die Lausitz holen. 

Dieses Jahr wollen die Cottbuser 
Trampolinturner ganz oben angreifen. 

TRAMPOLIN-BUNDESLIGA

Lange wurde sich letztes Jahr beraten, dann folgte die harte Entscheidung: 
Die Bundesliga 2021 fand nur für die Gerätturner statt. 

RÜCKKEHR NACH 
EINJÄHRIGER ABSTINENZ
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BEAUFTRAGTE DER FIG
Nadezda Seile (WAG Technical Delegate)
Mario Vukoja (MAG Technical Delegate)

VERANSTALTER

Organisation
Dr. Alfons Hölzl (Präsident)

Thomas Gutekunst (Sportdirektor)
Christina Zacharias (DTB-Beauftragte)
Holger Albrecht (Kampfgericht MAG)

Selina Röhrl (Kampfgericht WAG)

AUSRICHTER

Organisation
Mirko Wohlfahrt (Turnierdirektor)

Arved Hartlich (Präsident)
Olaf Neumann (Wettkampf-Regie)
Bernd Schädel (Technischer Leiter)

N. Brückner, T. Lehmann (Finanzen)
E. Schön (Assistenz)

Gerätetechnik: 
Bernd Schädel / Johannes Pfeiffer + Team

Dolmetscher: 
F. Jaiser / R. Jachmann + Team

Rahmenprogramm: 
Simone Gypser 

Logistik: 
Ulrich Schmidt / Andreas Kypke + Team

Organisationsbüro:  
 U. Schmidt-Lezius, G. Jentsch

PSG:  
 F. Schoch, Y. Schoch

Moderation:  
Sascha Erler, Ronny Ziesmer, Kim Bui

Tonregie:  
Thomas Brucksch

Ehrengäste:  
A. Mohaupt, C. Surmely

Merchandising: 
INPETHO® MedienProduktion GmbH

Catering: 
 Lehmann Crew Cottbus

Verantwortlicher SSB: 
Ralf Zwoch

Pressebetreuung: 
Ina Elß, Peter Schäfer

TV-Produktion: 
 Beta-Mobil

Wettkampf-Auswertung:
Sportlicht GmbH

Mediale Gesamtbetreuung:
INPETHO® MedienProduktion GmbH

Wir danken allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern der 

Turnvereine des Turnbezirks Lausitz.

VERMARKTUNG  
DTB SERVICE GMBH, EBERHARD GIENGER PRO-MOTION GMBH 

COTTBUSER GESELLSCHAFT FÜR SPORTFÖRDERUNG MBH

HAUPTSPONSOREN
DIE DEUTSCHE AUTOMATENINDUSTRIE - WAELZHOLZ GRUPPE

ROSENBERG VENTILATOREN - LOTTO BRANDENBURG - DOC MORRIS APOTHEKE
URSAPHARM - VNG AG - Q.VITEC - LAMBERTZ - SPARKASSE SPREE-NEISSE - 

KUECHENSPEZIALISTEN.DE - HANSEMERKUR - DEKRA - EURAWASSER - BARMER
VERBAND KOMMUNALER UNTERNEHMER - DEUTSCHE VERMÖGENSBERATUNG

SPONSOREN
ANTENNE BRANDENBURG - KOALICK UNTERNEHMENSGRUPPE

GEBÄUDEWIRTSCHAFT COTTBUS - LEHMANN CREW COTTBUS - FGT GLASWER
LWG LAUSITZER WASSER - GEMAG GEBÄUDEMANAGEMENT AG - EG WOHNEN 1902

LINDNER CONGRESS HOTEL COTTBUS - RADISSON BLU HOTEL COTTBUS
SPIETH GYMNASTICS - ERIMA

FÖRDERER
gefördert durch: BUNDESMINISTERIUM DES INNERN, FÜR BAU UND HEIMAT

aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages 

MINISTERIUM FÜR BILDUNG, JUGEND UND SPORT DES LANDES BRANDENBURG
STADT COTTBUS, LANDESSPORTBUND BRANDENBURG

PARTNER

SPREE-WALDHOTEL COTTBUS

SORAT HOTEL COTTBUS

AHORN HOTEL COTTBUS

HOTEL AM SEEGRABEN COTTBUS

BÜRO-ORGANISATION ROLAND ZELLER GMBH 

RADEBERGER EXPORTBIERBRAUEREI

MINERALQUELLEN BAD LIEBENWERDA GMBH

CMT COTTBUS GMBH

SPORTLICHT GMBH

BAUTEC BETEILIGUNGSGESELLSCHAFT MBH

SELTRONIK NACHRICHTENTECHNIK GMBH

LAUSITZER RUNDSCHAU

STRÖER DEUTSCHE STÄDTE MEDIEN GMBH  

CRISTALICA GMBH DÖBERN

COTTBUSVERKEHR GMBH

UNSER DANK GILT

Autohaus Cottbus GmbH 

Autohaus Härtel & Söhne GmbH 

LEO-Reisen

Intrans GmbH

Johanniter Unfallhilfe Cottbus 

Olympiastützpunkt Brandenburg

Lausitzer Sportschule Cottbus 

Sportbetonte Grundschule Cottbus 

Dr. Tscherner, Dr. Schukow

Eventcompany Ton & Technik 

MMC Multimediale Cooperative

Sportstättenbetrieb der Stadt Cottbus 

Stadtsportbund Cottbus 

Berufsfeuerwehr Cottbus

Beteiligte Ämter der Stadtverwaltung Cottbus

INFORMATIONEN RUND UM DEN WORLD CUP FÖRDERER UND SPONSOREN
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TURN-TEAM DEUTSCHLAND DER SCC IN DER DEUTSCHEN TURNLIGA

Am fünften und letzten Wettkampftag der deutschen Turnliga konnten sich 
die Lausitzer ihren Klassenerhalt erkämpfen. Eine Saison mit Höhen und Tie-
fen. Zuerst am Halbfinale geschnuppert und dann doch bis ins Abstiegsfinale 
gerutscht. 

Der neue DTB-Cheftrainer der Frauen, Gerben Wiersma, freut sich auf seine 
neuen Aufgaben, die in den kommenden Monats viele Highlights bieten.  

DER SC COTTBUS BLEIBT 
ERSTKLASSIG!

MIT TEAMARBEIT DAS 
BESTE HERAUSHOLEN

Mein Wirken soll ein positives Lei-
stungsklima erschaffen, in dem die 
beteiligten Turnerinnen und Turner, 
Trainerinnen und Trainer sowie Exper-
tinnen und Experten mit respektvoller 
Teamarbeit als Leitperspektive das 
Beste aus sich herausholen können.

Vor allem sollten wir immer die phy-
sische, mentale und emotionale Be-
lastung der Turnerinnen und Turner 
im Auge behalten; keine Ausnahmen! 
Ich bin der festen Überzeugung, dass 
ein gutes, gesundes und respektvol-
les Leistungsklima Hand in Hand mit 
Höchstleistungen geht. Es sind zwei 
Seiten derselben Medaille. 

Konkret starten wir 2022 mit dem  
„Turnier der Meister“ in Cottbus. Auf 
dieses erste Highlight freue ich mich 
sehr, bevor es im März zur nächsten 
internationalen Veranstaltung auf 
heimischen Boden in Stuttgart geht: 
dem DTB Pokal. Bei beiden Events 
ist ein Einsatz von erfahrenen und 
aufstrebenden jüngeren Turnerinnen 
geplant. In Stuttgart wird es neben 
dem Teamwettkampf auch zum er-

sten Mal einen Mixed Wettkampf 
mit einem Team bestehend aus drei 
Turnerinnen und drei Turnern geben. 

Der Weg zur EM geht über die Deut-
schen Meisterschaften vom 24.-26.06. 
in Berlin. Die EM findet als Multis-
portveranstaltung „European Cham-
pionships“ in diesem Jahr in München 
statt. Auf dem Programm stehen 
neun Sportarten, die ihre Europa-
meisterschaften vom 11.-21.08.2022 
in der bayrischen Landeshauptstadt 
austragen werden. Eine Europamei-
sterschaft im eigenen Land mit einer 
großen medialen Aufmerksamkeit ist 
natürlich etwas ganz Besonderes. 

Nach der EM folgen mit einer relativ 
kurzen Pause schon die Weltmeister-
schaften in Liverpool/GBR. Die Wett-
kämpfe werden vom 29.10.-06.11. 
stattfinden. Auch hier wird das Team 
aus fünf Turnerinnen bestehen. 

Ich freue mich sehr auf unsere ge-
meinsame Herausforderung und kann 
es kaum erwarten, loszulegen!
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THEMADER SCC IN DER DEUTSCHEN TURNLIGA

Die Cottbuser Turnmannschaft meis
terte erstmals die Situation, in einem 
Abstiegsfinale bestehen zu müssen, 
mit Bravour und gewann gegen Ein-
tracht Frankfurt mit 48:18. Die Saison 
endete somit auf dem 7. Platz und der 
SCC schaut nun fokussiert in das Jahr 
2022. In diesem Jahr wird auch wieder 
das Gruppensystem beiseitegelegt. 
Die Mannschaft aus Cottbus freut sich 
auf eine spannende Saison und will 
wieder nach ganz oben in der Tabelle. 
Nach jahrelangem Einsatz und unzäh-
ligen erfolgreichen Duellen beendet 
Christopher Jursch (29) seine sportli-
che Karriere und es übernimmt Devin 
Woitalla (23) die Position des Team-
kapitäns. Der SCC geht seinen ange-
strebten Weg weiter und gibt jungen 
Nachwuchsturnern die Chance, sich 
zu zeigen. Somit rückt der erst 16-jäh-
rige Hermann Jarick in den Profika-
der auf. Internationale Spitzenklasse 
bringt dieses Jahr auch wieder der 
ukrainische Spitzensportler Igor Ra-
divilov (29) mit. Aktuell laufen die 
Vorbereitungen für die Bundesligasai-
son auf Hochtouren und das Team um 
Trainer Sascha Suprun (35) ist bereit 
und motiviert. 
Am 07.05.2022 startet die Ligasaison 
in der heimischen Lausitz Arena gegen 
die TG Saar - ein Duell auf Augenhö-
he. Insgesamt finden vier Wettkämpfe 
in der Heimat statt und die Sportler 
hoffen auf zahlreiche Unterstützung 
durch die Fans.

Der SC Cottbus in der 
Nachwuchsbundesliga 2022

In diesem Jahr geht die Nachwuchs-
bundesliga in ihre 7. Saison und der 
SC Cottbus Turnen stellt ein Team in 
der Staffel Ost. Neben dem Cottbuser 
Team sind die Vertretungen aus Halle, 
Berlin und dem Turn Team Nord in 
dieser Staffel gemeldet. In der Staffel 
West treten die Teams der TG Saar, 
KTV Ruhr-West, des Siegerländer KV 
und Turn-Teams Baden an.
Die Nachwuchsliga besteht aus drei 
Wettkämpfen in den beiden Staffeln 
in denen sich die jeweils besten drei 
Teams für einen Platz im Finale ertur-
nen. Eine Qualifikation für das Finale 
ist jedoch nur bei einer Teilnahme an 
allen drei Wettkampftagen möglich. 

Wettkampfkalender Staffel Ost
WK	 Datum	 Austragungsort
1	 09.04.2022	 Halle/Saale
2	 04.06.2022	 Cottbus
3	 22.10.2022	 Berlin
Finale	 03.12.2022	 Neu-Ulm

Startberechtigt sind die Turner der Al-
tersklassen 12 bis 16. Für ein Team 
können maximal neun Turner gemel-
det werden, wobei jeweils acht Turner 
pro Wettkampf zum Einsatz kommen 
können. 
Vier Turner starten pro Gerät und die 
drei besten Endwerte kommen in die 
Mannschaftswertung. 

Die Nachwuchs-Riege des SCC freut sich beim 
Heimwettkampf im Juni auf Unterstützung.

DER SCC IN DER NACHWUCHS-BUNDESLIGA

Das Mannschaftsergebnis setzt sich 
aus je zwei Übungen der AK 12–14 
und zwei Übungen der AK 15–16 
pro Gerät zusammen. Dabei können 
jüngere Turner ältere ersetzen, umge-
kehrt ist das nicht möglich. 
Ein Turner der AK 12–14 sowie der 
AK 15–16 sollten einen Mehrkampf 
bestreiten. Dieses wird pro Alterskate-
gorie mit 2,50 Punkten bonifiziert. 
Auch hier gilt, dass jüngere Turner 
ältere ersetzen können.

Kader SC Cottbus NW-Bundesliga
Nr. Name	 Jg.	 AK
1	 Beetz, Noah	 2008	 12 – 14
2	 Doan Tran, Paul	 2008	 12 – 14
3	 Gerards, Anton	 2009	 12 – 14
4	 Jabine, Till	 2007	 15 – 16
5	 Kindermann, Fritz	2008	 12 – 14
6	 Logk, Philipp	 2008	 12 – 14
7	 Nabi, Elyas	 2009	 12 – 14
8	 Seemann, Felix	 2007	 15 – 16
9	 Yarovyi, Artem	 2009	 12 – 14
R	 Wagner, Lucas	 2006	 15 – 16
R	 Wudi, Noah	 2006	 15 – 16
R	 Ziesmer, Jannes	 2009	 12 – 14

Mit den gemeldeten Sportlern ist die 
Cottbuser Riege immer noch eine der 
jüngeren in der gesamten Liga. Dem-
entsprechend sind die Ziele in diesem 
Jahr hauptsächlich auf eine inhaltliche 
Steigerung der Übungsinhalte aus-
gerichtet, um die Hauptwettkämpfe 
(Deutsche Jugendmeisterschaften 
und Deutschlandpokal) bestmöglich 

vorzubereiten. Darüber hinaus gilt es 
den jungen Turner eine Plattform zu 
bieten, um das erlernte Übungsgut un-
ter Wettkampfbedingungen zu testen.

Dieses Prozedere hat sich im vergan-
genen Jahr mit fünf Bundeskaderplät-
zen im Nachwuchskader bewährt und 
wird hoffentlich auch in diesem Jahr 
ähnlich erfolgreich praktiziert.

Dennoch wollen Sportler und Trainer 
in diesem Jahr um die Teilnahme am 
Ligafinale kämpfen und so mögli-
cherweise im Jahr 2023 wieder um 
den Titel der Nachwuchsbundesliga 
kämpfen zu können.

Drücken Sie den Jungs und dem Trai-
nerteam für ihre Ziele die Daumen und 
kommen Sie am 04.06.2022 vorbei, 
um Nachwuchsturnen live zu erleben.
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DEUTSCHE TURNLIGA

1. Wettkampftag (vorauss. 07.05.2022)
SC Cottbus - TG Saar	
TV Schwäbisch Gmünd-Wetzgau - StTV Singen
TSV Pfuhl - TuS Vinnhorst
KTV Straubenhardt - Siegerländer KV	 	

2. Wettkampftag (vorauss. 14.05.2022)
StTV Singen - SC Cottbus
TG Saar - TV Schwäbisch Gmünd-Wetzgau-
Siegerländer KV - TSV Pfuhl
TuS Vinnhorst - KTV Straubenhardt		

3. Wettkampftag (vorauss. 21.05.2022)
SC Cottbus - TV Schwäb. Gmünd-Wetzgau	
KTV Straubenhardt - TG Saar
TSV Pfuhl - StTV Singen
Siegerländer KV - TuS Vinnhorst

4. Wettkampftag (vorauss. 04.06.2022)
SC Cottbus - TuS Vinnhorst
TG Saar - Siegerländer KV
TV Schwäbisch Gmünd-Wetzgau - TSV Pfuhl	
StTV Singen - KTV Straubenhardt

5. Wettkampftag (vorauss. 12.11.2022)
TSV Pfuhl - SC Cottbus
Siegerländer KV - StTV Singen
TuS Vinnhorst - TG Saar
KTV Straubenhardt - Schwäb. Gmünd-Wetzgau

6. Wettkampftag (vorauss. 19.11.2022)
SC Cottbus - KTV Straubenhardt
TSV Pfuhl - TG Saar
StTV Singen - TuS Vinnhorst
Schwäbisch Gmünd-Wetzgau - Siegerländer KV

7. Wettkampftag (vorauss. 26.11.2022)
Siegerländer KV - SC Cottbus 
TG Saar - StTV Singen
TuS Vinnhorst - TV Schwäbisch Gmünd-Wetzgau
KTV Straubenhardt - TSV Pfuhl
	
DTL-FINALE IN NEU-ULM 03.12.2022 
Deutsche Mannschaftsmeisterschaft
in der „ratiopharm arena“ Neu-Ulm 
Finale um die Deutsche Meisterschaft
„Kleines Finale“ um Platz 3

PLATZ	 MANNSCHAFT	 GERÄTEPUNKTE 	 DIFF.	 PUNKTE
1	 TuS Vinnhorst (Meister)		  00 : 00	 +0	 00 : 00
 	 TV Schwäbisch Gmünd-Wetzgau		  00 : 00	 +0	 00 : 00
	 KTV Straubenhardt 		  00 : 00	 +0	 00 : 00
 	 Siegerländer KV		  00 : 00	 +0	 00 : 00
 	 SC Cottbus		  00 : 00	 +0	 00 : 00
	 TG Saar 		  00 : 00	 +0	 00 : 00
   	 StTV Singen		  00 : 00	 +0	 00 : 00
 	 TSV Pfuhl (Aufsteiger)		  00 : 00	 +0	 00 : 00	

SAISON 2022
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Samstag, 24.09.2022
Mehrkampf

Sonntag, 25.09.2022
Gerätfinals

JUNIORSTROPHY
35. Internationales 
Nachwuchsturnier um die 
eG Wohnen JUNIORSTROPHY 

24. und 25. September 2022
Cottbus, Lausitz-Arena 

FGT Glaswerk GmbH • 01968 Senftenberg • www.fgt-glas.de

Nach dem Turnier der Meister® im Frühjahr erwartet die Turnfans im Herbst 
das zweitälteste große Turnspektakel in Cottbus.

ZEITLOSER KLASSIKER TROTZT 
CORONA

Schon 1986 fand die erste Auflage des 
Internationalen Nachwuchsturniers 
im Turnen statt. Beim nun bereits  
34. Turnier im September 2021 nah-
men 130 Athleten aus 12 verschiede-
nen Nationen teil. Insgesamt konnten 
somit fast 200 Gäste begrüßt werden. 
Darunter auch renommierte National-
mannschaften aus Italien, Großbritan-
nien und der Schweiz.

Das Turnier hat sich im Laufe der Jahre 
nicht nur zu einem der wichtigsten 
Nachwuchsturniere entwickelt, son-
dern auch das Prädikat “Turnier der 
Meister® von morgen“ erarbeitet und 
auch redlich verdient. Dies deckt sich 
auch mit den Teilnehmern, den Na-
tionalmannschaften und den Gästen 
aus aller Welt.

Das Starterfeld in allen drei Alters-
klassen war erneut quantitativ und 
qualitativ sehr hoch besetzt. Viele 
Nationen kamen mit Turnern, welche 
Kandidaten oder bereits Mitglieder ih-
rer Nationalmannschaften sind. Vor 
allem die Turner aus Großbritannien, 
Italien und Deutschland dominierten 
die Wettkämpfe.

Aus Cottbusser Sicht überzeugte Willi 
Binder mit einer persönlichen Bestlei-
stung im Mehrkampf und mit mehre-
ren Medaillen an den Einzelgeräten. 
Auch die jüngeren Turner wussten ihre 
guten Trainingsleistungen zu bestäti-
gen. So standen am Ende noch wei-
tere Medaillen- und Finalleistungen 
zu Buche. 

Alle Turnfans können sich auch in die-
sem Jahr auf ein hochkarätiges Event 
bei der 35. Auflage der eG Wohnen 
Juniors Trophy freuen.

EG WOHNEN JUNIORSTROPHY
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ALLE S IEGER 1979 – 2000

TURNIER DER MEISTER® –
ALLE SIEGER AUF EINEN BLICK

JAHR	 FRAUEN		  LAND	 MÄNNER		  LAND
1979	 MAXI GNAUCK	 DDR	 ROLAND BRÜCKNER	 DDR
1980	 MAXI GNAUCK	 DDR	 ROLAND BRÜCKNER	 DDR
1981	 MAXI GNAUCK	 DDR	 MICHAEL NIKOLAY	DDR
1982	 GALINA MARINOVA	 BUL	 ROLAND BRÜCKNER / MICHAEL NIKOLAY	 DDR
1983	 WIE JIANG (CHN) / SYLVIA RAU	 DDR	 HOLGER BEHRENDT	 DDR
1984	 SIMONE HARPERATH	 DDR	 ROLAND BRÜCKNER / JENS FISCHER	 DDR
1985	 GABRIELE FÄHNRICH	 DDR	 ULF HOFFMANN		  DDR
1986	 ASTRID HEESE	 DDR	 LI CHOL HON		  KDVR
1987	 GABRIELA POTORAC	 ROM	 SYLVIO KROLL		  DDR
1988	 VIKTORIA IVKOVA	 UdSSR	 HOLGER BEHRENDT	 DDR
1989	 BRANDY JOHNSON	 USA	 SYLVIO KROLL		  DDR
1990	 HENRIETTA ONODI	 HUN	 QIAO LING		  CHN
1991	 ELENA PISKOUN	 GUS	 SYLVIO KROLL		  GER
1992	 HENRIETTA ONODI	 HUN	 ALEXEJ VOROPAEV	GUS
1993	 JANA GÜNTHER	 GER	 VITALI SCHERBO		  BLR

1994	 SPRUNG	 A. GHIMPU	 ROM	 BODEN	 N. PODGORNY	 RUS
	 BARREN	 E. PISKOUN	 BLR	 PAUSCHENPF.	 V. BELENKI	 GER
	 BALKEN	 E. ROSCHINA	 RUS	 RINGE	 J. CHECHI	 ITA
	 BODEN 	 E. PISKOUN	 BLR	 SPRUNG	 V. BELENKI	 GER
				    BARREN 	 V. BELENKI	 GER
				    RECK 	 V. SCHERBO	 BLR

1995	 SPRUNG	 L. PODKOPAJEVA	 UKR	 BODEN	 G. MISJUTIN	 UKR
	 BARREN	 A. NYESTE	 HUN	 PAUSCHENPF.	 G. MISJUTIN	 UKR
	 BALKEN	 S. CHORKINA	 RUS	 RINGE	 A. WECKER	 GER
	 BODEN	 L. PODKOPAJEVA	 UKR	 SPRUNG	 G. MISJUTIN	 UKR
				    BARREN	 R. SCHARIPOV	 UKR
				    RECK	 I. IVANKOV	 BLR

1996	 SPRUNG	 D. KOTSCHETKOWA	 RUS	 BODEN	 G. MISJUTIN	 UKR
	 BARREN	 E. PISKOUN	 BLR	 PAUSCHENPF.	 LI DONGHUA	 SUI
	 BALKEN	 D. KOTSCHETKOWA	 RUS	 RINGE	 A. DEMIJANOV	 CRO
	 BODEN	 O. CHOUSOVITINA	 UZB	 SPRUNG	 V. SCHERBO	 BLR
				    BARREN	 A. NEMOV	 RUS
				    RECK	 A. WECKER	 GER

1997	 SPRUNG	 K. KERN	 GER	 BODEN	 S. FEDORCHENKO	 KSZ
	 BARREN	 O. CHOUSOVITINA	 UZB	 PAUSCHENPF.	 J.-P. NIKIFEROW	 GER
	 BALKEN	 O. CHOUSOVITINA	 UZB	 RINGE	 A. DEMIJANOV	 CRO
	 BODEN	 O. CHOUSOVITINA	 UZB	 SPRUNG	 A. BONDARENKO	 RUS
				    BARREN	 I. IVANKOV	 BLR
				    RECK	 A. DEMIJANOV	 CRO

1998	 SPRUNG	 A. VARGA	 HUN	 BODEN	 A. BONDARENKO	 RUS
	 BARREN	 S. CHORKINA	 RUS	 PAUSCHENPF.	 I. IVANKOV	 BLR
	 BALKEN	 E. PRODUNOVA	 RUS	 RINGE	 I. IVANKOV	 BLR
	 BODEN	 L. MASON	 GBR	 SPRUNG	 Y. HONG-CHUL	 KOR
				    BARREN	 A. DIMITRENKO	 KSZ
				    RECK	 K. OELSCH	 GER

1999	 SPRUNG	 E. ZAMOLODCHIKOVA	 RUS	 BODEN	 L. XIAOPENG	 CHN
	 BARREN	 S. CHORKINA	 RUS	 PAUSCHENPF.	 A. BERESH	 UKR
	 BALKEN	 S. CHORKINA	 RUS	 RINGE	 I. IVANKOV	 BLR
	 BODEN	 A. KOVALEVA	 RUS	 SPRUNG	 A. BONDARENKO	 RUS
				    BARREN	 J. CARBALLO	 ESP
				    RECK	 I. IVANKOV	 BLR

2000	 SPRUNG	 D. LOPEZ	 MEX	 BODEN	 V. RUDNITSKI	 BLR
	 BARREN	 V. KARPENKO	 UKR	 PAUSCHENPF.	 M. URZICA	 ROM
	 BALKEN	 S. CHORKINA	 RUS	 RINGE	 S. CSOLLANY	 HUN
	 BODEN	 E. PRODUNOVA	 RUS	 SPRUNG	 X. JUNFENG	 CHN
				    BARREN	 A. WECKER	 GER
 				    RECK	 A. JELTKOV	 CAN
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ALLE S IEGER 2001 – 2010 ALLE S IEGER 2011 – 2019

JAHR	 FRAUEN		  LAND	 MÄNNER		  LAND
2001	 SPRUNG	 E. ZAMOLODCHIKOVA	 RUS	 BODEN	 J. SAPRONENKO	 LAT
	 BARREN	 S. CHORKINA	 RUS	 PAUSCHENPF.	 M. URZICA	 ROM
	 BALKEN	 C. YUE BAI	 CHN	 RINGE	 S. CZOLLANY	 HUN
	 BODEN	 E. LOBAZNJUK	 RUS	 SPRUNG	 BIN LU	 CHN
				    BARREN	 A. PEGAN	 SLO	
				    RECK	 A. PEGAN	 SLO

2002	 SPRUNG	 O. CHUSOVITINA	 UZB	 BODEN	 J. SAPRONENKO	 LAT
	 BARREN	 E. TWEDDLE	 GBR	 PAUSCHENPF.	 M. URZICA	 ROM
	 BALKEN	 D. HYPOLITO	 BRA	 RINGE	 J. JOVTCHEV	 BUL
	 BODEN	 A. SLATER	 AUS	 SPRUNG	 C. L. TAMAYO	 CUB
				    BARREN	 Y. CUCHERAT	 FRA
				    RECK	 P. RIZZO	 AUS

2003 	 SPRUNG 	 O. CHUSOVITINA 	 UZB 	 BODEN 	 R. GAL 	 HUN
  	 BARREN 	 E. TWEDDLE 	 GBR 	 PAUSCHENPF. 	 M. URZICA 	 ROM
  	 BALKEN 	 A. PAVLOVA 	 RUS 	 RINGE 	 J. JOVTCHEV 	 BUL
  	 BODEN 	 A. PAVLOVA 	 RUS 	 SPRUNG 	 R. A. KARIM 	 EGY
  	   	   	   	 BARREN 	 Y. CUCHERAT 	 FRA
  	   	   	   	 RECK 	 A. PEGAN 	 SLO

2004 	 SPRUNG 	 O. CHUSOVITINA 	 UZB 	 BODEN 	 I. VICHOVS 	 LAT
  	 BARREN 	 E. TWEDDLE 	 GBR 	 PAUSCHENPF. 	 V. CANO 	 ESP
  	 BALKEN 	 C. PONOR 	 ROM 	 RINGE 	 D. TAMBAKOS 	 GRE
  	 BODEN 	 D. DOS SANTOS 	 BRA 	 SPRUNG 	 L. BLANIK 	 POL
  	   	   	   	 BARREN 	 V. TSOLAKIDIS 	 GRE
  	   	   	   	 RECK 	 A. PEGAN 	 SLO

2005 	 SPRUNG 	 L. SOUZA 	 BRA 	 BODEN 	 P. DOMINGUEZ 	 SUI
  	 BARREN 	 Y. FAN 	 CHN 	 PAUSCHENPF. 	 M. URZICA 	 ROM
  	 BALKEN 	 Y. LOZHECHKO 	 RUS 	 RINGE 	 Y. VAN GELDER 	 NED
  	 BODEN 	 M. MESALLES 	 ESP 	 SPRUNG 	 B. LU 	 CHN
  	   	   	   	 BARREN 	 M. URZICA 	 ROM
  	   	   	   	 RECK 	 I. YONEDA 	 JPN

2006 	 SPRUNG 	 J. BIEGER	 USA 	 BODEN 	 D. HYPOLITO  	 BRA
  	 BARREN 	 L. YA 	 CHN 	 PAUSCHENPF. 	 K. BERKI  	 HUN
  	 BALKEN 	 I. ISAJEVA 	 RUS 	 RINGE 	 Y. VAN GELDER 	 NED
  	 BODEN 	 I. ISAJEVA 	 RUS 	 SPRUNG 	 B. O’NEILL 	 CAN
  	   	   	   	 BARREN 	 M. PETKOVSEK  	 SLO
  	   	   	   	 RECK 	 V. MARAS  	 GRE

2007 	 SPRUNG	 O. CHUSOVITINA	 GER	 BODEN	 V. KUVAKIN	 UKR
  	 BARREN	 E. GARCIA	 MEX	 PAUSCHENPF.	 K. BERKI 	 HUN
  	 BALKEN	 Y. FAN	 CHN	 RINGE	 R. CARMONA 	 VEN
  	 BODEN	 E. GARCIA	 MEX	 SPRUNG	 W. DU 	 CHN
				    BARREN 	 H. TENG 	 CHN
				    RECK 	 V. MARAS 	 GRE

2008 	 SPRUNG	 O. CHUSOVITINA	 GER	 BODEN	 F. HAMBÜCHEN	 GER
  	 BARREN	 K. HE	 CHN	 PAUSCHENPF.	 K. BERKI	 HUN
  	 BALKEN	 X. SHA  	 CHN	 RINGE	 Y. VAN GELDER	 NED
  	 BODEN	 S. IZBASA  	 ROM	 SPRUNG	 O. YAKUBOVSKYI	 UKR
				    BARREN 	 L. XIAOPENG	 CHN
				    RECK 	 K. ZOU 	 GRE

2009	 SPRUNG	 A. KÄSLIN	 SUI	 BODEN  	 K. UCHIMURA  	 JPN
	 BARREN 	 A. BRINKER 	 GER	 PAUSCHENPF.	 D.-D. TRUYENS	 BEL
  	 BALKEN 	 M. PIHAN-KULESZA 	 POL	 RINGE	 Y. VAN GELDER 	 NED
  	 BODEN 	 S. LU 	 CHN	 SPRUNG	 J. WAMMES 	 NED
				    BARREN 	 M. PETKOVSEK 	 SLO
  	   	   	   	 RECK 	 Y. CUCHERAT 	 FRA

2010  	SPRUNG	 O. CHUSOVITINA	 GER  	 BODEN	 M. NGUYEN  	 GER
  	 BARREN 	 K. VACULIK 	 CAN 	 PAUSCHENPF. 	 S. BERTONCELJ 	 SLO
  	 BALKEN 	 T. SOLOVYEVA 	 RUS 	 RINGE 	 S. AIT SAID 	 FRA
  	 BODEN 	 M. PIHAN-KULESZA /  	 POL 	 SPRUNG 	 M. FAHRIG 	 GER
  	   	 K. VACULIK 	 CAN 	 BARREN 	 Y. HOSHI 	 JPN
  	   	   	   	 RECK 	 E. ZONDERLAND 	 NED

JAHR	 FRAUEN		  LAND	 MÄNNER		  LAND
2011	 SPRUNG  O. CHUSOVITINA  	 GER	 BODEN  	 E. KOSMIDIS  	 GRE
  	 BARREN 	 JINNAN YAO 	 CHN	 PAUSCHENPF. 	 H. ZHANG 	 CHN
  	 BALKEN 	 JINNAN YAO 	 CHN	 RINGE 	 X. LUO 	 CHN
  	 BODEN 	 JINNAN YAO 	 CHN	 SPRUNG 	 O. YAKUBOVSKYI 	 UKR
  	   	   	   	 BARREN 	 Y. CUCHERAT 	 FRA
  	   	   	   	 RECK 	 A. TSAREVICH 	 UZB

2012 	 SPRUNG 	 B. ROGERS 	 CAN 	 BODEN 	 P BOY 	 GER
  	 BARREN 	 E. SEITZ 	 GER 	 PAUSCHENPF. 	 Q. XIAO 	 CHN
  	 BALKEN 	 V. MILLOUSI 	 GRE 	 RINGE 	 C. YIBING 	 CHN
  	 BODEN 	 D. CHELARU 	 ROM 	 SPRUNG 	 I. RADILOV 	 UKR
  	   	   	   	 BARREN 	 M. PETKOVSEK 	 SLO
  	   	   	   	 RECK 	 E. ZONDERLAND 	 NED

2013 	 SPRUNG 	 O. CHUSOVITINA 	 UZB 	 BODEN 	 M. FAHRIG 	 GER
  	 BARREN 	 A. GRISHINA 	 RUS 	 PAUSCHENPF.  	 D. TRUYENS 	 BEL
  	 BALKEN 	 A. GRISHINA 	 RUS 	 RINGE 	 E. PETROUNIAS 	 GRE
  	 BODEN 	 M. CHANT 	 CAN 	 SPRUNG 	 J. DALTON 	 USA
  	   	   	   	 BARREN 	 H. T. NGUYEN 	 VIE
  	   	   	   	 RECK 	 A. BRETSCHNEIDER 	 GER

2014 	 SPRUNG 	 J. BERGER 	 GER 	 BODEN 	 D. ABLYAZIN 	 RUS
  	 BARREN 	 S. SCHEDER 	 GER 	 PAUSCHENPF. 	 K. BERKI 	 HUN
  	 BALKEN 	 N. MAKRA 	 HUN 	 RINGE 	 D. ABLYAZIN 	 RUS
  	 BODEN 	 M. PIHAN-KULESZA 	 POL 	 SPRUNG 	 T. TUUHA 	 FIN
  	   	   	   	 BARREN 	 K. UEMATSU 	 JPN
  	   	   	   	 RECK 	 A. BRETSCHNEIDER 	 GER

2015 	 SPRUNG 	 O. CHUSOVITINA 	 UZB 	 BODEN 	 K. SHIRAI 	 JPN
  	 BARREN 	 J. ADLERTEG 	 SWE 	 PAUSCHENPF. 	 O. VERNIAIEV 	 UKR
  	 BALKEN 	 A. E. MUNTEANU 	 ROM 	 RINGE 	 A. NABARRETE ZANETTI 	 BRA
  	 BODEN 	 M. PIHAN-KULESZA 	 POL 	 SPRUNG 	 O. VERNIAIEV 	 UKR
  	   	   	   	 BARREN 	 O. VERNIAIEV 	 UKR
  	   	   	   	 RECK 	 U. SAMILOGLU 	 TUR

2016 	 SPRUNG 	 O. CHUSOVITINA 	 UZB 	 BODEN 	 D. HYPOLITO 	 BRA
  CC	 BARREN 	 S. SCHEDER 	 GER 	 PAUSCHENPF. 	 L. SMITH 	 GBR
  	 BALKEN 	 K. JURKOWSKA-KOWALSKA 	 POL 	 RINGE 	 I. RADIVILOV 	 UKR
  	 BODEN 	 L. TOP 	 NED 	 SPRUNG 	 O. VERNIAIEV 	 UKR
  	   	   	   	 BARREN 	 M. NGUYEN 	 GER
  	   	   	   	 RECK 	 O. VERNIAIEV 	 UKR

2016 	 SPRUNG 	 E. LITTLE 	 AUS 	 BODEN 	 N. HAYASAKA 	 JPN
 WC	 BARREN 	 Z. KOVACS 	 HUN 	 PAUSCHENPF. 	 K. BERKI 	 HUN
  	 BALKEN 	 Z. KOVACS 	 HUN   	 RINGE 	 I. RADIVILOV 	 UKR
  	 BODEN 	 C. KRÖLL 	 GER 	 SPRUNG 	 I. RADIVILOV 	 UKR
  	   	   	   	 BARREN 	 Y. KAMOTO 	 JPN
  	   	   	   	 RECK 	 A. BRETSCHNEIDER 	 GER

2017 	 SPRUNG 	 O. CHUSOVITINA 	 UZB 	   BODEN 	 R. KLAVORA 	 SLO
  	 BARREN 	 E. SEITZ 	 GER 	   PAUSCHENP. 	 J. WANG 	 CHN
  	 BALKEN 	 C. WANG 	 CHN 	   RINGE 	 I. RADIVILOV 	 UKR
  	 BODEN 	 L. AKHAIMOVA 	 RUS 	   SPRUNG 	 K. ASAKO 	 JPN
  	   	   	   	   BARREN 	 D. TAN 	 CHN
  	   	   	   	   RECK 	 A. BRETSCHNEIDER 	 GER

2018 	 SPRUNG 	 R. ANDRADE 	 BRA 	   BODEN 	 A. DOLGOPYAT 	 ISR
  	 BARREN 	 N. DERWAEL 	 BEL 	   PAUSCHENP. 	 C. K. LEE 	 TPE
  	 BALKEN 	 R. ANDRADE 	 BRA 	   RINGE 	 Y. LIU 	 CHN
  	 BODEN 	 F. SARAIVA 	 BRA 	   SPRUNG 	 I. RADIVILOV 	 UKR
  	   	   	   	   BARREN 	 O. VERNIAIEV 	 UKR
  	   	   	   	   RECK 	 E. ZONDERLAND	 NED

2019 	 SPRUNG 	 L. YU 	 CHN 	   BODEN 	 K. MINAMI 	 JPN
  	 BARREN 	 Y. FAN 	 CHN 	   PAUSCHENP. 	 H. WENG 	 CHN
  	 BALKEN 	 U. ASHIKAWA 	 JPN 	   RINGE 	 Y. LIU 	 CHN
  	 BODEN 	 A. BACHYNSKA 	 UKR 	   SPRUNG 	 I. RADIVILOV 	 UKR
  	   	   	   	   BARREN 	 O. VERNIAIEV 	 UKR
  	   	   	   	   RECK 	 H. MIYACHI 	 JPN
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